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Hoffen auf Fürsprecher
Sauerhof-Pläne | Investorenvertreter Siegmund Kahlbacher kündigt an,
Einreichplan demnächst vorzulegen. Juni-Baustart, wenn alles klappt.
Von Andreas Fussi

BADEN | Die NÖN traf Sieg-
mund Kahlbacher vom Sauer-
hof-Eigentümer K.Y.A.T.T., um
ihn zum Stand der Dinge zu be-
fragen. Dieser erklärte, dass der
Einreichplan für den Umbau des
ehemaligen Grand Hotels im
Fertigwerden sei. Nachdem die
neue Bauordnung vorsehe, dass
die Gewerbeangelegenheiten ge-
meinsam mit den Bauvorhaben
erstellt werden müssen, ergebe
sich ein Mehraufwand von
300.000 Euro.

Wenn der Plan genehmigt
werde, wolle er so schnell wie
möglich mit dem Umbau im
Sauerhof beginnen. Kahlbacher
rechnet mit einem Start noch
im Juni dieses Jahres. Und er be-

tont: „Wir bewegen uns inner-
halb der Bauordnung.“ Sein
Plan sei, nach einer Bauzeit von
16 Monaten bereits zu Weih-
nachten 2019 mit dem zum 5-
Sterne sanierten Gesundheits-
hotel aufsperren zu können.
6.000 m2 werden neu dazu ge-
baut. Kahlbacher hofft, dass das

Bundesdenkmalamt diesmal
sein OK geben wird. Er sei guter
Dinge, zumal er im Bund auf
Fürsprecher des Projekts zählen
könne. „Ich erwarte mir von der
neuen Regierung schon, dass für
die Wirtschaft und die Gastro-
nomie etwas gemacht wird. Ba-
den braucht dieses Projekt.“

Der Sauerhof verfällt immer mehr. Gibt es bald ein Erwachen aus dem Dorn-
röschenschlaf? Foto: Fussi

NÖAAB-Landesobmann
Wolfgang Sobotka und
Landesgeschäftsführe-
rin Sandra Kern mit Ba-
dens Bezirksobmann
LAbg. Bgm. Christoph
Kainz.
Foto: NÖAAB

Digitalisierung als Chance
Arbeitsklausur | Thematische ÖAAB-Schwerpunkte
rund um neue Arbeitswelt, Weiterbildung & Lehre.
BADEN | Donnerstag und Freitag
lud NÖAAB-Landesobmann
Wolfgang Sobotka die NÖAAB-
Spitzenfunktionäre und Manda-
tare zur Landesvorstandsklausur
ins Hotel Krainerhütte in Baden
mit dem Ziel, die inhaltlichen
und politischen Schwerpunkte
für 2018 festzulegen.

„Durch die Digitalisierung be-
findet sich unsere Gesellschaft
in einem steten und vor allem
sehr schnellen Wandel“, so So-
boka. Dies sei eine Chance, die
es zu nützen gelte. Professor

Gottfried Haber, Strategieberater
Stefan Lassnig und Thomas
Mayr vom Institut für Bildungs-
forschung der Wirtschaft haben
in Fachreferaten wichtige Impul-
se gegeben. „Auf Basis der In-
puts der Experten haben wir un-
sere Agenda für 2018 abge-
stimmt. Wir werden als stärkste
Arbeitnehmervertretung unsere
Ideen auf Bundes- und Landes-
ebene im Sinne der Arbeitneh-
mer einbringen und das tun,
was zu tun ist“, erklärt Bezirks-
obmann LAbg. Christoph Kainz.

UMFRAGE-ERGEBNIS

Fast Gleichstand
bei Radwege-Netz
BADEN | Angesichts der Ankün-
digung der Badener Stadtkoaliti-
on, das Radwegenetz weiter aus-
zubauen, fragte die NÖN: „Sind
Sie mit dem Badener Radnetz
zufrieden?“ Die Antwort der
Community fällt gespalten aus:
49,3 Prozent sind zufrieden,
50,7 Prozent eben nicht.
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